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QUELLENVERZEICHNIS

LITERATURVERZEICHNIS

VERZEICHNIS DER ABKÜRZUN-

GEN

EINLEITUNG

QUELLENKRITIK

STIFTSARCHIV UND STIFTSBIBLIOTHEK GARSTEN

Entwicklung

Heutiger Stand

Kritik einschlägigen Bestände

Traditionskodizes

Urkunden

Zur ursprünglichen Dotierung der Abtei Garsten mit der Alt-

farre Garsten

a) Stiftungsurkunde, 1082

Ulricianum

Güterverzeichnis

Vogtei-, Jagd- u. Fischrecht-Urkunden

Papst Alexander Bestätigung, 1179

Leopold-Urkunde, 1177 bzw. 1192



2. Zur Gaflenzerschenkung

Schenkungsurkunde, ca. 1140

b) Pfarrerhebungsurkunde, 1140.

Pfarrzehnturkunde..............

d) Dotierung einer ca. 1190 nach Garsten ge-

stifteten Messe mit Gründen am Fluße

Gaflenz................ . . . . . . . . . . . . . . . .

3. Zu den Riedmark-, bzw. Haselbacherschen-

kungen .........................

Konrad Kaiser-Urkunde, 1140, und Betäti-

gungen ........... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haselbacherschenkungsurkunde.

4. Zu den niederösterreichischen Erwerbun-

gen

Bestätigung von Münichreuth und Gastern

1177 bzw. 1192.

b) Bestätigungen der Schenkung von Thern.

III) Chronicon Garstense

Vita B. Bertholdi .....

B. STADTARCHIV Steyr

Entwicklung...................

Heutiger Stand.

Kritik der einschlägigen Bestände.

BISCHÖFLICHES ARCHIV PASSAU.................

Entwicklung......................

Heutiger Stand.......

Kritik der einschlägigen Bestände

1) Zur Mistelbacher

Synode..........................

III Zu den Passauer Matri-

keln

VERSCHIEDENE ANDERE ARCHIVE

Ordinariatsarchiv Linz

Einige Pfarrarchive

Stadtpfarrarchiv Steyr

II Pfarrarchiv Weyer......

Pfarrarchiv Christkindl



Markt Kommune Archiv

Weyer

Schloß-Archiv Steyr

Schloß-Archiv Losen-

steinleithen

Literaturkritik

A. VALENTIN PREUENHUEBER UND ZEITGENOSSEN

B.GARSTNER-SCHULE...........................

Hauptteil

Erster Abschnitt: DIE RECHTLICHE ENTWICKLUNG DER

PFARREN UND DES PATRONATES IM ALLGEMEINEN

A PFARRE

a) Pfarrkirche

Bezeichnungen

Baptisterium

Cimeterium

Zehentrecht

Pfarrsprengel

Pfarrzwang

Dos

Cura animarum

b) Pfarrer

Bezeichnungen

1. Pastor

2. Presbyter u. Sacerdos

3. Plebanus

4. Ecclesiasticus



5. Rector ecclesiae

6. Presbyter parochialis, parochianus,

Pfarrer und parochus

7. Curatus, investitus, persona.

II. Rechte...........................

1. In seelsorglicher Hinsicht

2. In wirtschaftlicher Hinsicht

a) Benützung der Almende

b) Begünstigungen.........................

c) Das Recht auf eigene Badestube und ei-

genen Backofen...................

3. Einkommen.

a) Pfarrgüter

Stolgebühren

Zehent

Pflichten

1. In seelsorglicher Hinsicht

INKORPORATION UND PATRONAT

2. In wirtschaftlicher Hinsicht

Inkorporation..................

Patronat.....................

Präsentationsrecht.

II Recht über das Kirchen-

vermögen .......................

III Ehrenvorzüge des Patrons

c) Präsentationsrecht allein

Zweiter Abschnitt: Die Entwicklung des Garstner

Pfarrnetzes

DIE INKORPORIERTEN PFARREN AUSZER STEYR

Die Pfarre Garsten samt

ihren Tochterpfarren

Altpfarre Garsten



a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S. 75-83, Altäre S. 83-88,

Patrozinium 88a

Bezeichnung der Kirche und Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S. 92, Begräbnis S.92-94

Pfarrsprengel

Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S.99-100, Verzeichnis

S.100, Kapläne S.100-101

i). Pfarrhof............................

Zusammenfassung

II. Erste Entwicklung im

12. u. 13. Jahrhundert

I. Molln.........................

a) Erste Erwähnung

b) Kirche ..............................

Erbauung S.103-106, Altäre S.106,

Patrocinium S. 106-107

c) Bezeichnung der Kirche und Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.108, Begräbnis S. 108-109

Pfarrsprengel

g) Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 109-110, Verzeichnis

S.110, Kaplan S.110

Pfarrhof

Zusammenfassung

Neustift

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S.112-114, Altäre S.114-115,

Patrocinium, S. 115

Bezeichnung der Kirche und Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.117, Begräbnis S. 117, Gottes-

dienste S.117-118

Pfarrsprengel

g) Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 120, Verzeichnis S.120-121,

Kaplan, S.121

Pfarrhof

Zusammenfassung



Ternberg

a) Erste Erwähnung

b) Kirche ..............................

Erbauung S. 124, Altäre S. 124-125,

Patrozinium S.12

Bezeichnung der Kirche und

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S. 126, Begräbnis S.126

Pfarrsprengel

g) Vermögen.................... . . . . . .

Seelsorger..........

Bezeichnung S. 128-129, Verzeichnis

S.129, Kaplan S.129

Pfarrhof

Zusammenfassung

4. Aschach an der Steyr

a) Erste Erwähnung

b) Kirche ..............................

Erbauung S. 130-131, Altäre S.131-132,

Patrozinium 132

Bezeichnung der Kirche und

Patronat

2) Pfarr-Rechte................

Taufe S. 135, Begräbnis S. 13

Pfarrsprengel

g) Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 136-137, Verzeichnis

S.137, Kaplan S. 13

Pfarrhof

Zusammenfassung

5. Steinbach an der Steyr

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S. 139, Altäre S.139-140,

Patrocinium S. 140.

Bezeichnung der Kirche und Pfarre

Patronat ............................

Pfarr-Rechte

Taufe S. 141, Begräbnis S. 141-142

Pfarrsprengel

Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 142, Verzeichnis S.142

Kaplan 142-143

Pfarrhof

j) Zusammenfassung



III) Entwicklung im 14.

Jahrhundert

I. Großramming

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S. 145-146, Altäre 16,

Patrozinium S.146

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.147, Begräbnis S.148,

Gottesdienste S.148

Pfarrsprengel .......................

Vermögen................. . . . . . .

Seelsorger.....................

Bezeichnung S. 149, Verzeichnis S.149

Kaplan S.149

Pfarrhof

Zusammenfassung...................

2. Losenstein

a) Erste Erwähnung

b) Kirche ..............................

Erbauung S. 151, Altäre S.152-153,

Patrozinium S. 153

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat ...........

Pfarr-Rechte

Taufe S. 154, Begräbnis S.155,

Gottesdienste S. 155

Pfarrsprengel

Vermögen............................

Seelsorger.........................

Bezeichnung S. 157, Verzeichnis S. 157

Kapläne S. 157-158

Pfarrhof

Zusammenfassung
Weiterentwicklung

Josefinismus

1. St. Ulrich

a) Erste Erwähnung

i Kirche

Erbauung S. 159-161, Altäre 161162,

Patrozinium 163

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.163, Begräbnis S.164,

Gottesdienste S.164



Pfarrsprengel

Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S.165-166, Verzeichnis

S.166, Kapläne S.166

Pfarrhof

Zusammenfassung

Christkindl

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S.167-171, Altäre S.171-17

Patrozinium S.17.

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Parr-Rechte

Taufe S.175 Begräbnis S.17

Gottesdienste S.175

Pfarrsprengel

Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 176, Verzeichnis S.176

Pfarrhof

Zusammenfassung

3. Frauenstein

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S. 177-178, Altäre S.173,

Patrozinium S. 178

Bezeichnung der Kirche und

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S. 182, Begräbnis S.18

Gottesdienste S.183-186

Pfarrsprengel

g) Vermögen

Seelsorger

Bezeichnung S. 136-137, Verzeichnis

S.137-190

Pfarrhof

Zusammenfassung

Nachjosefinische

Entwicklung

1. Laussa

2. Reichraming

3. Kleinaming



Die Pfarre Gaflenz mit

ihrer Tochterpfarre

Altpfarre Gaflenz

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S.195-196, Altäre S.195,

Patrozinium S.197

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.199, Begräbnis S.199

Pfarrsprengel

g) Vermögen............................

Seelsorger

Bezeichnung S.201, Verzeichnis S.201

Kapläne S.202

Pfarrhof

Zusammenfassung

Entwicklung der Toch-

terpfare Weyer vom

13.-17. Jahrhundert

a) Erste Erwähnung

Kirche...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erbauung S. 203-204, Altäre S.204-20

Patrozinium S.205

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.207, Begräbnis S.207-209,

Gottesdienste S.209

Pfarrsprengel ............

Vermögen...................

Seelsorger

Bezeichnung S.211-212, Verzeichnis

S.212-213, Kapläne S.213

Pfarrhof...........................

Zusammenfassung

Weiterentwicklung im

Josefinismus..............

Haselbacherschenkung

(St. Magdalena)

a) Erste Erwähnung

b) Kirche ..............................

Erbauung S.215-216, Altäre S.216,

Patrizinium S.216

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte

Taufe S.20, Begräbnis S.220,

Gottesdienste S.220-221



Pfarrsprengel

g) Vermögen............................

Seelsorger.........................

Bezeichnung S.224, Verzeichnis S.224

-228

Pfarrhof

Zusammenfassung

Streubesitz

Zeitwelige Inkorpora-

tionen während der Ge-

gegenreformation

1. Leonstein

Reichenau

Steyr

1. Stadtpfarre

a) Erste Erwähnung

b) Kirche

Erbauung S. 32-235, Altäre 236-239,

Patrozinium 239-240

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte...............

Taufe S.244-245, Begräbnis S.245-249

Gottesdienste 249-252

Pfarrsprengel ........

Vermögen

Seelsorger..............

Bezeichnung S. 257-258, Verzeichnis

258, Kapläne S.25-260

Pfarrhof

Zusammenfassung

2. Vorstadtpfarre

a) Erste Erwähnung

Kirche

Erbauung S.262-263, Altäre S. 263,

Patrozinium

Bezeichnung der Kirche und der Pfarre

Patronat

Pfarr-Rechte........................

Taufe S.265, Begräbnis S.265-266

Gottesdienste S.266-268

Pfarrsprengel

Vermögen.................

Seelsorger............. . . . . . . . . . . . . .

Bezeichnung S.268, Verzeichnis S.269

7272, Kapläne

i) Pfarrhof................... . . . . . . . . .

Zusammenfassung........



SCHLUSZ

Ergebnisse

Vergleich mit Nachbarstiften

Kremsmünster

GLEINK..................................

ANHANG I: Äbteliste

ANHANG II: PRIORENLISTE

ANAHG III: PFARRERLISTEN

1. Aschach a./d. Steyr

2. Christkindl

Gaflenz

3. Frauenstein

5.Garsten............. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6. Großraming..................... . . . . . . . . .

Losenstein .......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. Molln............... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9. Neustift ..............................

10.St. Magdalena............ . . . . . . . . . . . .

11.St. Ulrich

2. Steinbach / Steyr

Steyr, Stadtpfarre

14. Steyr, Vorstadtpfarre

15. Ternberg ................................

16. Weyer.................... . . . . . . . . . . . . . . .

SACHREGISTER

Beilage I: Das Pfarrnetz

der Abtei Garsten in Übersicht

Beilage II: Kartenskizze über

das Garstnerpfarrnetz


